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Ämkblall zur Laibacher Zeitung Rr .8 l .
Vienstass, den 8. U p n l 1884.

^41^2) Kunämackun«. Nr. 551.
N i , u ^ ü ! ^ M Erlasses Sr. Excellenz des Herrn
Nun 1°°'." Cultus m'.d Unterricht vom Uten
l>tt ^ ^ ' , Z. 4136. be,.iffert sich die Quote
das ^ ^^ncr t. k. Schulbüchcrverlage für
Rirc,,3'">hr 1884/85 an die Volls- und
Wtain ! ? , " "Zugebenden Armenbücher für
Und!w > ,. "'Rufend sieben hundert siebzig

We, (1772) Gulden und 95 Kreuzern,
C c h H " diesem Betrage entfallen auf den

N^er, 160 sl. 30 kr.

^lainburg 1̂ 6 " 17 "

L o i t s c h ' , ' - - ' - . . . . 1 0 7 „ 1 ? „

U n w e r t ! . ' ' - ' ' 1 9 2 ^ 7 5 :
^ e r n e m b l - . . . ' ' ' ' ^ ^ R I

zusaumicn . . 1772 st. 95 lr.

9 " n N ^ ^ mit dem Beifügen zur all-
inhi i^V^'N'tuis gebracht, dass für das Schul,
die i,,?^,^ von den l. f. Äczirtsschulräthen um
der y, " f e t t e n Bcträae im Sinne des § 5
si^Ä^iichervorschrift vom 4. März 1871.
^^Ministcr ia l -Verordnungsblat t Nr, 20),
bU X! "^kr angesprochen werden tonnen, und

"zuglichen Anspruchschreibcn
^ b is Ende M a i d. I .

^rect!?«" °n die t. k, Schulbücher-Verlags.
" " " m Wien einzusenden sind.

"bach am 30. März 1884.

« ^ ^ » k. Landesschulrath für Kram.

(1407—3) ckumlmackunl,. Nr. 2236.
Am 30. A p r i l d, I . vormittags 10 Uhr

findet die
sicbenundfüufzigstc Verlosung der krai-
nifchcu Grundentlastungs - Obligationen
im hiesigen Burggedäude statt.

Lai'liach am 1. April 1884.
Vom krainischen Landesausschusse.

(1467-11 Hunzmackun» Nr. 3490.
Voul k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte Ru.

dolfswert werden zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grnndlmches der

Catastralgemciude (!ermosuice und
Stalldorf

die Erhebungen auf den
5. M a i 1884

für die Steuergemeinde Altsag und
Nusslmch

auf den 16. M a i 1884,
f i i r die Stcucrgemciude Pöl landl und

Stcinwand
auf den 2. J u n i 1884,

für die Steucrgemeinde Unter turu und
Obcrfeld

aus den 15. J u n i 18 84,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, im Orte jeder
Steucrgemeinde mit dem Beifügen angeordnet,
dass bei denselben alle Pecsuncn, welche an
der Ermittlung der Vesitzvcrhältnisse ein recht"
lichcs Interesse haben, erscheinen und alles zur
Ausllärung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfs«
wert am b. April 1884.

./) Kundmachung. Nr. 4990.
^lgtcn 3?s l- k. Oberlandcsgerichte für Stcicrmarl, Kärntcn und Krain in Graz werden über
^>'db, . /b l "uf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bclastungsrechte auf die in dem neuen
selche s/^^'ür die nachbezcichnctcn Catastralgcmeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
x^eht ^ " ^ den Bestand oder die büchcrliche Rangordnuug einer Eintragung in ihren Rechten
°c>N h^. M t c n . aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende Oktober 1884 bei

l'aenU ",l l. f. berichte, wo auch das neue Grundbnch eingesehen werden kann, zu erheben,
' l . lH?. ^ Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen,
'll e>,̂  ^Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch

>ü»^^ l'rlanaerun^ der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

K ^ l l t l l f t r a lgeme indc Bez i rksger icht Rathsbeschluss vom

! ^"dicc 2ittai 5. März 1834, g. 3546

Kanler Krainburg 5. „ 1884. Z. 3590

^euzberg Wippach 12. „ 1884, g . 3673

! ^ ^ " « Reisniz 20. „ 1684, Z. 4040

^ " c a stadt.-dclcg., Laibach 20. „ 1864. Z. 430?

Unterpirnitsch ^ „ 20. „ 1884, g. 4308

^ Dbcrpirnltsch ^ ., 20. „ 1834, Z. 4309

^ ^esla ^ „ 20. „ 1884, I . 4310

^wdeniice ^ „ 20. „ 1884, Z. 4311

^ebe ^ 20. ,. 1884, g. 4312
11

! ll3abnagora Oberlaibach 26. „ 1684, 1.4378

l ^"brava Nassenfuh 26. „ 1884, Z. 4583

Graz am 2. April 1884.

(1411—2) Kunämackunn. Nr. 56.

Bei der l. l . Männer-Strafanstalt Carlau
(Graz) sind eine Gefangen^Aufscherstellc erster
Classe mit dem Iahrcsgchaltc von 300 fl. und
cinc solche Stelle zweiter Classe mit dem Jahres-
gehalte von 260 fl, nebst den übrigen system-
mäßigen Bezügen zu besetzen.

Bewerber um eine dieser Stellen, deren
Erfordernisse österreichische Staatsbürgerschaft,
Lebensalter nicht über !55 Jahre, gute Gesund-
heit, unbescholtenes Vorleben, itenntnis der
Gegenstände des Volksschnluntcrrichtcs und der
beiden Landessprachen, endlich der durch Militär«
dicnsllcistuug begründete Anspruch auf eine
Anstellung im Civilstaatsdienstc sind, haben
ihre gehörig belegten Gefuche

b is 3. M ai 1884

bei der gefertigten Direction einzubringen,
Carlau (Graz) am 2, April 1884,
K. I. Miinnerstlnfnnsialts-Direction.

(1469—1) Nr. 2972.
Kezirk»>Hebllmmenfteu°e.

Die Bczirlschcbammcnstcllc in der Gemeinde
Wciniz mit einer Inhrcsrcmuneration von
48 fl. ö, W. aus der Vezirkscasse auf die Dauer
des Bestandes derselben gelangt zur Neubesetzung.

Beibcrberinncn haben ihre gehörig instruier«
ten Gesuche big

1. Mai I. I.
hicramts vorzulegen.

K. t. Bczirkshanptmannschllft Tschernembl
a i n ^ A p r i l 1884. ^

(1448-2) Gäietal-Vorlaäung. Nr. 1446.
Anton Mlaker, gewesener Tischlermeister

in Svgor, wird wegen seines derzeit nnbckcmn-
ten Aufenthaltes aufgefordert,

b innen 14 Tagen
die bei dem hiesigen Stcucramtc rückständige
Erwerbsteuer pr. 3 fl. 34 lr. zu berichtigen,
widrigcns das Gewerbe von Amtswegen gelöscht
werden wird,

K. k. Bczirkshauptmannschaft in Littai am
3. April 1«84,

( ^ ^ 1) Kundmachung . Nr. 4989.
Vom t. k, steierm.-kärnt.-krain. Oberlandcsgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeitn znr Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des Her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagcn angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmäszhcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1871.
R. G. Nr. 96, der 1. M a i 1884 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgcmcinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage
an neue Eigenthums«, Pfand« und andere büchcrliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintraguug in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, aus andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be-
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
u,) welche auf Grnnd eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Vcsihver-
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab», Zn- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammeustellung von Grnudbuchükörpern oder in anderer Weise erfolgen soll:

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarkcits- oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erwürben haben, soferne diese Rechte als zum
alten Lllstcnstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbnchcs in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordcrt, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, uud zwar jene, welche sich auf die Nelastungsrechte
unter d beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum letzten
A p r i l 1885 bei den betreffenden unlen bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens
das Recht auf Gcltendmachm'g der anzumeldenden Anfprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über verwirkt wäre, welche bücherlichc Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittcncn Eintragungen in gutem Glaubcu erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht ans einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er-
lcdiguug ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. Catastraigemeinde Bez i rksger ich t Rathsbeschluss vom

1 Gradise Landstrah 12. März 1884, Z. 3320.

2 Vösenberg Laas 12. „ 1884, Z. 3912.

3 Idr ia Idr ia 12. „ 1884, Z. 3913.

4 Kropivnil Lact 12. „ 1884, g . 3914.

b St. Michael zu Goba Littai 20. „ 1884, Z. 4052.

6 Untcrplanina Loitsch 20. „ 1884, Z. 4130.

? Obergörjach Radmannsdorf 20. „ 1884, Z. 4256.

8 Brezovica Laibach 26. „ 1934, Z. 4582. ^

Graz am 2. April 1884.
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Änzeigebla l t .
(1406—2) 3ll. 1854.

Ezecutiver Hausverkauf.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini-

schen Sparcasse in Laibach (durch Herrn
Dr . Suftpantschitsch) zur Einbringung
einer Darlehensforderung pr. 7000 st.
s. A. die executive Versteigerung der der
Frau Clementine Pauer gehörigen,
gerichtlich auf 14 500 f l . geschätzten,
in der Grundbuchseinlage Nr. 99 der
Catastralgemeinde Petersvorstadt vor-
kommenden, in Laibach sub Consc.-
Nr. 13 alt, 24 neu in der Petersoor-
stadt gelegenen Hausrealität bewilligt,
und es seien hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 29. März 1884.

"(Ii42^2) Ni. 1012.

Erinnerung
an Anton L a v r l e von Travnll, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem «. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem Anton Lavrlö von Travnil,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiemlt
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Georg Venölna von Travnil Nr. 49 die
Bagatellklage peto. 13 fl. 12 kr. f. A.
unterm 18. Februar 1884. Z. 1012.
überreicht, worüber die Tagsatzung zum
mündlichen Bagatelloerfahren auf den

23 . M a i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu selner Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Jakob
Koroiz von Travnil Nr. 2 als Curator
»ä ketuiu bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu selner Vertheidigung erforderlichen
I ^ . lUe einleiten lünne. widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten .ura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
Februar 1664.

(1453-1) Nr. 1661.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der mj. Josef Mazi-

schen Erben (durch Dr. Deu in Adels«
berg) wird die mit Bescheid vom 14ten
November 1883, Z . 9798, auf den 23sten
Februar 1884 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Skof
von Niederbog Nr. 37 gehörigen, gericht-
lich auf 2130 f l . bewerteten Realität Lud
Nectf.-Nr. 2'/» aä Sitticher Karstergilt
wegen schuldigen 67 fl. 50 kr. s. A. mit
dem früheren Anhange auf den

15. A p r i l 1 8 6 4 ,
vormittags 9 Uhr, und zwar behufs
parcellenweiser Vornahme, loco i s i Litü6
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
März 1883.

(1487—1) Nr. 747.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Krisper
durch Dr . v. Schrey Kle exec. Versteigerung
der dem Mart in Finc von Klanc gehörigen,
gerichtlich auf 1212 fl. geschützten Realität
Urb.-Nr. 73 tom. I, toi. 304 aä Herr-
schaft Thurn kä Laibach bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. U p r l l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

2 1. J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von v bis 12 Uhr.
hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltalionscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 14. Jänner 1884.

(1474-^1) Nr. 1168.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gegeben:
Da seit dem 10. Mai 1851 sich weder

der Curand Benedict Bucco vel Vene
noch dessen unbekannte Erben und Rechts-
nachfolgern zur Behebung der für den-
selben in dem diesgerichtlichen Depositen-
amte erliegenden Curatelsmasse, bestehend
aus:
1) Bargeld _ fi., 40 kr.
2.) der Silberrente-Obli-

gation vom 1. Oltb.
1868, Nr. 230595,
per 100 „ — ,
sammt den seit Istem
Oktober 1873 fälligen
Coupons und

3.) dem Sparcassebüchel
Nr. 60040 per . . . 85 „ — „

gemeldet hat, werden im Sinne des Hof-
decretes vom 6. Jänner 1842, Nr. 587
I . G. S.. der unbekannt wo befindliche
Eigenthümer, sowie desfen ebenfalls un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger
aufgefordert, sich binnen der Frist von

einem Jahre, fechs Wochen und
drei Tagen

Hiergerichts anzumelden und ihre Ansprüche
auf diese Maffe darzuthun, widrigens die-
selbe nach dieser Frist für heimfällig er-
klärt und dem hohen k. k. Staatsärar über-
geben werden wird.
M " ^ ' i 8 ^ " ^ " c h ! Egg. am lOten

(1486—1) Nr. 5310.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Margaretha Kokalj von Vifchosiack gegen
Mart in Bukovc von Govejek Nr. 9 pcw.
800 st. c. n. 0. bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten Feilbictungs» Tagsatzung zu
der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 13. Dezember 1883, Z . 15035, auf

den 16. A p r i l 1 8 8 4

angeordneten dritten rxec. Feilbietung der
Realitäten 8ud Einlage Nr. 54, 51 und
53 kä Catastralgemeinde Stuneschiz mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge»
schritten.

K. k. städt.'delsg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 24. März 1864.

(1439—2) Nr. 1118.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Blas Leva! von Dol gehörigen,
gerichtlich auf 2010 fi. geschätzten Realitä-
ten ad Calastralgemeinde hl. Kreuz Lud
Einl.'Nr. 209 und 210 bewilliget und hlczn
drei Felldietullgs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie dle Schätzungsvrotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. März 1884.

(1440 -2 ) Nr. 1276.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Landstraß (uom. des hohen Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Dvornll von Munlendorf gehörigen,
gerichtlich auf 5000 fl. geschätzten Realitäten
gud Elnl. 'Nr. 200 und 201 der Calastral-
gemeinde Puschendorf bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und dle dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitäten bei der ersten und zwei-
ten Fellbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bet der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscomwisfion zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracle tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Landstraß, am
20. März 1884.

(1296—2) Nr. 124.

Uebertragung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. t. Sttueramies
Loitsch (uom. des hohen Acravs) wird d>
mit dem Bescheid vom 8. I l l l i 18«3, ZaYl
6014, auf den 10. Jänner. 9. Februar uno
13. März l. I . angeordnet gcweseüe el''
cullve Feilbietling der den minderj. June,
Eugenie und Emilie Milavc aeyörige".
auf 5300 ft. grschätzw, Neu lM 5Uv
Nectf.-Nr. 68. Urb.-Nr. 92 nä G "
Lamberg'sches Canonist in Lailiach, ^

den 24 . M a i .
2 6. J u n i und
26. J u l i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerW"
mit dem vorigen Anhange übertrage»!'

K. k. Bezirksgericht Loilsck, am 2Is""
Februar 1884. ^ ^

(1437—2) N r T i U6.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landst"?
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuel'
amtes Landstraß die exec. VersteigerM
der dem Nikolaus Urania von AbrG
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 1690?:
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 15 ""
Herrschaft Mokriz bewilliget und H'E
drei Feilbietungs-Tagsutzungen, und zwl>
die erste auf den

2 3 . A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 6 8 4 , .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 " A
Hiergerichts mit dem Anhange ange^
net worden, dass die Pfandrealität bel ve
ersten und zweiten Feilbietung nur ^
oder über dem Schätzungswert, bei v
dritten aber auch unter demselben h'"
angegeben werden wird. H

Die Licitationsbedingnisse, worNA
insbesondere jeder Licitant vor gelN^
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu V"g
den der Licitationscommission zu erleg ^
hat, sowie das Schätzungsprotokoll "
der Grundbuchsextract können 'N , ^
diesgerichtlichen Registratur einge^
werden. .^

K. k.'Bezirksgericht Landstraß, "
14. März 1884. ^ - ^ <
(1436-2) Nr. U " '

Executive
Realitäten VerfteigerunHß

Vom k. k. Bezirksgerichte Land!"-"
wird bekannt gemacht: ^ ^ . . ^

Es sei über Ansuchen des k. k. Ste"'
amtes Landstraß die exec. Verstelg/H,
der dem Johann Kuhar von S t o l " ^
werch gehörigen, gerichtlich auf ^ ^ . s
geschätzten Realität sud Einlage ^ ^,
kä Catastralgemeinde Stojanskiwercy «,
williget und hiezu drei Fe i l b ' e " ' ^
Tagsatzungen, und zwar die erste aui

30. A p r i l , M
die zweite auf den W

4. J u n i ^
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 6 4 , 2 M
jedesmal vormittags von 11 blS ̂  ^et
Hiergerichts mit dem Anhange ange" ^
worden, dass die Pfandrealität 0 ^
ersten und zweiten Feilbietung A z,el
oder über dem Schätzungswert, ^ t -
dritten aber auch unter demselve"
angegeben werden wird. « lo l l ^

Die Licitationsbedingnisse, ^ ^
insbesondere, mit Ausnahme °e» ^
cutionsführers, jeder Licitant vor» zsi
tem Anbote ein lOproc. V?d>" el'
Handen der Licitationscomm'ssw" ^ l " "
legen hat. sowie das Schätzung^.„ oel
und der Grundbuchsextract kön""' ehe"
diesgerichtlichen Registratur ewu
werden. ^ . . . ^ ü , "

K. k. Bezirksgericht Landstr^'
14. März 1894.
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( 1 2 3 0 - 2 ) gtev. 1298.

Naznanilo
*t

 Z odlokom z dn6 8. oktobra 1883,
ioi 82°» n a 13. februvarija 1884 do-
n i J

e n a t r etja eks. dražba Martin Vra-
5t Rn7 l b z e m l J i a č i z Slamne Vasi ekst.
St 7qr v k* o b 6ine Slamna Vas in kur.
sia d g l a J š č i n e metliške prestavi se

9. maja 1884
, ^idržanjem kraja, časa in s poprej-
u"^ dodatkom.
dn<s Ö ^r" o k l ' aJno sodišče v Metliki
Cl^jebruvarija 1884.

( 1 2 5 5 - 2 ) Št. 1187."

Naznanilo.
jj • kr. okrajno sodišče v Ribnici
vie , J a . s t e m A n t o n u pejaku iz Ota-
>, ' Sedaj neznanega bivališča, da je
It 7 o D j e i n u F r a n Lovšin iz Goriče Vasi
fit ii V l o ž i l d n ^ 2 5 - februvarija 1884,
s i r ' t O Ž b o z a r a d i 1 3 g l d < 4 7 k r

nnv!?68'' ter d a s e J e obravnavi odlo&ilar°k na
d 27. m a j a 1 884
s°Poludne ob 9. uri pri tem sodišči

Pravnimi nasledki izostanja.
ttiorH T^Q ki^hšče toženega nepoznato,
je t * ^e c e l° i z v e n d e d n i h dežela, se
trosu e m u i z b r a l oskrbnik na njega
rite V V-°S 0 b i M a t i - i e L o v š i n a i z G°-
da T°. s e toženemu naznanja s tem,
siavii » P r a v o t a s n o ali sam k obrav-
JJak * ) 0 ^ J e . kacega pooblaščenca ali
JJrfivnaznai" postavljenemu oskrbniku
w f

v n a sredstva, ker bi se drugače
p0bt°Palo postavno.
11 )L ' °^rajno sodišče v Ribnici, dnč
^Sgrcjja_1884.

( 9 7 t i - 2 ) St. 1534.

Oglas.
navno .\°krajno sodišče v Metliki
ozimmJa ? i k o t u Kostelcu iz Vivodine,

uma njegovim nepoznanim dedičem,
Hadovl/T1 n j i m A n t o n M a l e š i č i z

12 fai 1 9 v l o ž i l tožbo eZe praes.
Prinn U V a r i J a 1 8 8 4 > š t- 1534, radi
32 kP

z n1n jv a ' d a J"e t e r J a t e r 3 4 5 e l d -
z&*u p l a ö aQa, zastarela in izknjiženja
*st£vne pravice.

Qft d °̂ ^ 0 ^ 0 s e določuje ročibče
do™ , 1 7 - m a J a 1 8 8 4

^u<ltie ob 9. uri pri tem sodišči.
*W\&r ^ îvališsie toženih temu
c, ^ ** n<Jznano in ti mogoče izven
2astOl) -e* ?tanuJeJOj se je za njibovo
8Pocl ADje i n n a ßjihove troške go-
UikOm . n t o n Navratil iz Metlike oskrb-

Y ln»enoval.
da on! *m s e to s tern naznanja,
sipa, ° pravem času sami dojdejo ali
in ga

 ac^.Sa druzega oskrbnika izvolijo
svojo ^0<"šiu objavijo, sploh pa redno
öovani

 zastopajo, sicer bi se z ime-
S0(1Qiki? Oskrbnikom v tej tožbi po

CJ ? e m redu obravnavalo.
<lu6 j 4 : °krajna sodnija v Metliki
"Tr^iJänivarija 1884.

^:2) ^ Št. 1327.
^klic izvršilne

> l j i ^ i n e dražbe.
daJe n/ ' o k r a Jna sodnija v Črnomlji

fta
ia znanje:

ôinijj 5 r o š njo c. kr. davkarije v Čr-
ožefŠt«°Iol juJe s e izvršilna dražba
ôdQQ n^rbencevega iz Rodice St. 10,

JPisane
 b 7 gold, cenjenega zemljišča,

/'QümeH 2 e m l J i š k i knjigi gospoščine
cega M» gorska St. 348 se nahajajo-

^Yi rlx

 dolo^ujejo se trije dražbeni
' p r v i na dan

U e i * a d a n 2 3 - m a j a '

N U a d 2 i i u n i i a

Mikrat n8i" J u l i J a 1884,
ln km Rn iv10- d(> 12. ure dopöludne
^ e t «2eml«v S P r i 8 t a v k o m ' d a s e

; . S le Za l j . l . s C e Pri prvem in drugem
t, tlletiprn d i č e z ^enitveno vrednost,

' t j o oddalo U P a t u d i p o d t 0 v r e d "

^ 4 k ^ j a j i°8840(iiŠče V Č r n O f f i l J i '

(1238—2) Št. 1272.

Oglas.
V izvršilni stvari Mihaela Pezdirca

iz Krasinca se bode pri podpisanem
okrajnem sodišči dražba Marko Pašiče-
vega iz Draščic na 795 gld. cenjenega
zemljišča sub ekstr. št. 36 davkarske
občine Draščice dne

3. maja,
4. juni ja in
4. ju l i ja 1884

ob 10. uri dopoludne pod navadnimi
pogoji vržila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne 8. februvarija 1884.

(1361—2) Št. 1847.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče raetliško na-

znanja, da se tretja eks. dražba Marko
Šavornovih, sodno na 960 gld. ce-
njenih zemljišč ekst. St. 18 davkarske
občine Dol in folio 69 ad „St. Jakobs-
berg", vstavljena z odlokom dn6 7ega
junija 1882, št. 1847, ponavljaje dolo-
čuje ua dan

2 4. m a j a 1 8 8 4
ob 11. uri dopoludnö pri tem sodišči
s poprejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 28. februvarija 1884.

(974-2) St. 1530.

Kaaglas.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja Jarneju in Franciški Sebenik
iz Metlike, oziroma njih nepoznanim
pravnim naslednikom, da je proti njim
Jakob Plut iz Gorenjih Laz vložil tožbo
depraes. 12. februvarija 1884, St. 1530,
radi izknjiženja terjatve per 801 gld.
237a kr.

Čez to tožbo se določuje rotišče
na 17. m a ja 1 88 4

:0b 8. uri dopoludue pri tem sodiš&i.
Ker je bivališče toženih temu so-

dišču neznano in ti mogoče izvan
c. kr. dežel stanujejo, se je za njihovo
zastopanje in njihove stroške gospod
Friderik Sapotnik v Metliki oskrbni-
kom imenoval.

Toženim se to s tem naznanja, da
oni o pravem času sami dojdejo ali
si pa kakega druzega oskrbnika iz-
volijo in ga sodišču objavijo, sploh
pa redno svoje stvari zastopajo, sicer
bi se z imenovanim oskrbnikom v tej
tožbi po sodnijskem redu obravna-
valo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 17. februvarija 1884.

(1031—3) Št. 7673.
Oklic zvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajua sodnija v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo Terezije Žagar iz Glo-

belja dovoljuje se izvršilna dražba Ma-
rije Maroltovega, sodno na 3495 gld.
cenjenega zeinljišča zemljižke knjige
vložna št. 12 katastralne občine Sodra-
žica.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. a p r i l a ,
drugi na dan

2 3. maja
in tretji na dan

23. juni ja 1884 y
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

Ob enem se upuici Mariji Košir
roj. Ambrožič neznanega bivališča ta
izvršbena dražba do znanja st avlja s tem,
da se je nji postavil g. Fr. Erhovnic,
c. kr. bilježnik v Ribnici, oskrbnikom
ad adwn.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
diič 22. novembra 1883.

(1363—2) Št. 1846.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče metliško na-

znanja, da se tretja eks. dražba Martin
švajgarjevih, sodno na 786 gld. cenjenih
zemljiše urb. št. 151 grajžčine (Auers-
perg) Nadlišek in sol. 62, ustavljena
z odlokom od 3. aprila 1882, St. 4648,
ponavljaje določuje na dan

24. maja 1884
ob 11. uri dopoludnö pri tem sodišči
s prejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajno sodišče |v Metliki
dne 28. februvarija 1884.

(1388—2) Štev. 1326.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišce v Črnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Čr-

nomlji dovoljuje se izvršilna dražba
Jakoba Pavlešiča iz ßrezja St. 4, sodno
na 350 gld. cenjenega zemljišca v zem-
Ijiški knjigi gospoščine Črnomelj urb.
štev. 116, rektf. žtev. 144, se nabajajo-
čega.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. m a j a,
drugi na dan

2 8. j u n i j a
in tretji na dan

18. ju l i j a 1884
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludnč
pri tem sodišci s pristavkom, da se
bode to zemljište pri prvem in drugem
roku le za ali čtez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 6. marcija 1884.

(1027—3) Štev. 1025.

Izrek.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Fajdige iz So-

dražice zavoljo dolžnih 17 gld. 70 kr.
i. prt. dovoljuje se izvršilna dražba,
sodno na 350 gld. cenjenega zemljišča
Janez Pogorelčevega iz Zamosteca St. 3
zemlj. vloga St. 3 katastralne občine
Zamostec.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

30. apr i la ,
drugi na dan

30. maja
in tretji na dan

30. junija 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči 8 pristavkom, da se
bode imenovano zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak pouudnik dolžan, pred
ponudbo 100 gld. varšcine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dnč 19. februvarija 1884.

(975—2) Štev. 1505.

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja Jožefu Namplju iz
Semiča št. 59, zdaj nekje na Nemškem,
daje proti njemu JanezPašič iz Vavpče
Vasi tožbo vložil de praes. 12. febru-
varija 1884, štev. 1505, radi izplačanja
300 gld.

čez to tožbo se obravnava dolo-
čuje na dan

17. maja 1884
pri tem sodišči dopoludne ob 8. uri.

Ker je bivališče toženega temu
sodišču neznano in ta niogoče izven
c. kr. dežel stanuje, se je za njegovo
zastopauje in na njegove troške go-
spod Friderik Sapotnik iz Metlike
kuratorjem ad actum imenoval.

Toženemu se to s tem naznanja,
da on o pravem času sam dojde ali
si pa kacega druzega oskrbnika izvoli

I in ga sodišču objavi, sploh pa redno

svojo reč zastopa, sicer bi se z ime-
novanim oskrbnikom v tej tožbi po
sodnijskem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 18. februvarija 1884.

~(i~362—2) St. 1848.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče metliško

naznanja, da se tretja eks. dražba Ma-
tije Bajukovih zemljišč ekst. St. 17 in
85 davkarske občineRadovica, cenjenih
na 1273 gld., vstavljena z odlokom od
17. januvarija 1880, St. 451, ponav-
ljaje določuje na dan

2 4. maja 1 8 8 4
ob 11. uri dopoludne1 pri tem sodišči
s poprejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 28. februvarija 1884.

(1227—2) Štev. 17947

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja Martin Zajnarju iz
Krasinca, neznano kjebivajočemu, ozi-
roma njegovim nepoznanim pravnim
naslednikom, da je proti njim Matija
Jurajevčič iz Krasinca vložil tožbo de
praes. 19. februvarija 1884, štev. 1794,
radi zastarelosti terjatve.

Čez to tožbo se določuje ročišče
na dan

23. m a j a 1 8 8 4
pri tem sodišči dopoludnö ob 9. uri.

Ker je bivališče toženih temu
sodišču neznano in ti mogoče izven
c. kr. dežel stanujejo, seje za njihovo
zastopanje in njihove stroške gospod
Friderik Sapotnik v Metliki oskrbnikom
imenoval.

Toženim se to s tem naznanja,
da oni o pravem času sami doidejo ali si
pa kacega druzega oskrbnika izvolijo in
ga sodišču objavijo, sploh pa redno svoje
stvari zastopajo, sicer bi se z imenova-
nim oskrbnikom v tej tožbi po sodnij-
skem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 20. februvarija 1884.

(1386—2) Nr. 1172.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es werde bei fruchtlosem Ablaufe der

ersten Feilbietungs-Tagsatzung am
22. A p r i l 1 8 8 4

zur zweiten exec. Feilbietung der Thomas
Sidvon'schen Realität Einlage Nr. 50 der
Catastralgemeinde Srednjavas geschritten
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24. März 1884.

I i 4 3 8 ^ 2 ) Nr. 1117.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lanostraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Jakob L^anski von Läse gehö-
rigen, gerichtlich auf 585 st. 50 kr. ge-
schätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 95 26
Herrschaft Motriz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 3. A p r i l ,
die zweite auf den

2 6. M a i
und die dritte auf den

2 5. J u n i 1 6 6 4 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. ^ . «. ««,

K. k. Bezirksgericht Landsiraß, am
14. März 1SS4.
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Besitzer von Wertpapieren
die durch sichere Börse-Operationen jährlich ihr

Z^ Vermögen verdoppeln wollen H
nwqcii sich dircct brieflich oder mündlich wenden an

v. crüRS'ri.» SONIl, IX., ^Isorstrasso 44, ^Vion
welcher durch seine Verbindungen in Finanzkreiselt in der Lage ist, dieselben rechtzeitig

und schnellstens zu informieren:
1.) über aNe V ind ica te , die sich an der Wiener Börse bilden;
2.̂  über alle größeren, von den Matadoren unternommenen Operationen;
3.) über alle Hausse^Ncwegungen, sobald dieselben geplant werben, u. zw. un»

mi t te lbar vor ihrer Durchführung.
Vprechstunden von 2 bis 4 Uhr. Nr iefe werden postwendend beantwortet.
Remunerat ion nur nach Maßgabe des realisierten gesicherten Gewinnes.
5 s N V . Gerf t l 's «Lohn nimmt weder Gelber in Depot, noch kann er sich

persönlich mit der Allsführung von Börsenaufträgen befassen, da seine große Corre-
spondenz seine ganze Zeit in Anspruch nimmt. (1340) 15—4

gf Salycil-Mundwasser s
5( erhält don Wohlgoruch des Athoms und **
QJ die Zähno gesund, stärkt das Zahnfloisch G
pj und ist das bosto Präsorvativmittol gogon u
n] Knoclionfrass und allo Zahn-, Mund- und [J
J2 Halskrankhoiton. — 1 Flasche 40 kr., P
K 10 Flaschon fl. 3,50. K

Gj Apotheke Piocoli, n
[n Aufträge worden umgohond per Post jj
K. gogon Nachnahmo effbctuiort. (.lsoDSd-a* Ji

Nm 8t. Illkoüzpllch Nr. 2
sind zwei schöne, möblierte

Monatzimmer
gassenseits, vom 15. April zu vergeben.

Anfrage im ll. Stock, rechts über den Gang.
(1384) 3—3

MV
das gesundeste und reichhaltigste aller Ofner
Bitterwässer. I n seinem Gehalte von keinem
erreicht, um 170° mehr als Hunyady, 60" mehr
als Franz-Iosefs-Quelle. Begutachtet und aus-
gezeichnet empfohlen gegen Nnterleibslrank«
heilen, Vongestionen, Drüse«, Flechten
und namentlich gegen F rauen l r an lhe i i eu
von den Prof. Hofrath V r a u u - Fe rnwa ld ,
Huchel, Lan lb l , Professor Auspitz, Sanitäts.
raih «or inser :c , :c. (1370) 10—2

Soeben in frischester Füllung eingetroffen
und zu haben in A a i b a c h bei Herrn Peter
L a ß n i l und Apotheker O. P ieco l i , sowie m
alleu bekannten Depots der Umgebung. — Pro»
specte durch die Brunnendirection in Ofen.

©pcctalarjt

Dr. Hirsch
hellt Kohelmo Krankholten lebet
Slrt (au$ Deroltet«), inöbeforbere H a r n -
röhrenflÜBse, Follntlonen, Man-
neasohwäohe, ByphJlltisoho Q-o-
•ohwüreu Hautauaaoblag;o,Flaiia
bei Frauen, obno !ütrui«|tiirung bc8

Patienten na<̂  noaester, 'wlaaon-
•oUaftllohor Btotbodu untor Oa-
rantlo in kUrzoster Zolt gründ-

lioh (bi«crtt). Orbiuation:

Jüieu, ^tlariadiCferflcage 12, ^
täülißf bon 9 btfl G Ul)t, ©onn= «nb geier» g
tagt »on 9 hie i ll&r. Honorar mäjjifl. ^
Behandlang- anob brlefllob, and a
werden die Medioamente besorgt.

(1427-2) Nr. 877.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions«

sache des Andreas Kalinsek von Unter-
fenüt gegen Andreas Beuschel von Dworje
ob 33 st. 4 tr. mit dem Bescheide doto.
4, Februar d. I . , Z. 867, auf heute 21sten
März d. I . angeordneten ersten Feil-
bietuna der gegnerischen, im Grundbuche
des Gules Bttrmol. Urb.-Nr. 30. Einl.-
^ « c?l "°"°mmmden Realität leln
Kauflustiger erschienen ist. so wird zur
zweiten auf den

22. U p r l l d. I .
bestimmten Feilbietung mit dem früheren
Anhange geschritten.

K. f. Bezirksgericht Krainburg. am
21. März 1884.

(1443—1) Nr. 1517.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über die Klage des Jakob Matjan
auf Anerkennung der Eisitzung des für
Georg Presetnik seit 10. Oktober 1800
vergewährten Einviertel-Antheiles der
in der Grundbuchseinlage Nr. 449
3,ä Catastralgemeinde Tirnauvorstadt
vorkommenden Realität und auf An-
erkennung der Verjährung der daselbst
für Elisabeth Ieras aus dem Ver-
gleiche vom 2 1 . Dezember 1843 Pfand'
rechtlich sichergestellten Forderung pr.
75 st. f. A. für die unbekannt wo
befindlichen Geklagten Georg Presetnit
und Elisabeth Ieras und rücksichtlich
für ihre unbekannten Erben und son-
stigen Rechtsnachfolger den hierortigen
Advocaten Herrn D r . Anton Pfefferer
zum Curator aä aetum bestellt und
mit Rücksicht auf die Erklärung des
Klägers, dass er anstatt des Streit-
gegenstandes 500 st. anzunehmen be-
reit ist, zur Verhandlung dieser Streit-
sache im Summarverfahren die Tag-
satzung hiergerichtlich auf den

3 0 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, anberaumt.

Laibach am 22. März 1884.

"(14W^3) Nr. 2694.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

der unbekannt wo befindlichen Tabular«
gliiuoigerin Maria Tomc von Usevk und
den unbekannten Rechtsnachfolgern der
Tabulargliiubigerin Ursula Krasovc von
Usevt hiemit erinnert, dass der in der
Executionssache der Mathilde Schweiger
gegen Stefan Krasovc von Usevl M o .
22 st 38 lr. erflossene Realfellbietungs-
bescheid vom 3. März 1884, Z. 1836.
dem für sie bestellten Curator aä aetum
Johann Benöina von Altenmarll zu-
gestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 2ten
April 1884.

(1355-^3) Nr. 377.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn Gre-

gor Lah von Laas die mit Bescheid vom
22.Oktober 1883, Z. 7983, auf den 17ten
Jänner 1884 angeordnet gewesene Reli-
citation der dem Andreas Iuuanöii! von
Laas gehörig gewesenen, von Herrn Josef
Golf von Laas erstandenen Realitäten
8ud Urb. «Nr. 101. Rectf.-Nr. 55 und
Urb.-Nr. 243 ad Stadtgilt Laas, mit dem
früheren Anhange auf den

30. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 14ten
Jänner 1884.

(1397—2) Nr. 1593.

Uebeitragung

Die mit Bescheid vom 19. Frbiucu
1884, Z. 1034, auf den 29. März.
29. April und 31. Mai 1884 angeord-
nete exec. Feilbietung der dem Matthäus
Kcte von Wippach Nr. 184 gehörigen
Realitäten Einlage Nr. 448, 449 und
450 kä Catastralgemeinde W'ppach wild
mit dem früheren Anhange auf den

30. A p r i l ,
30. M a i und

1. J u l i 18S4
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 16ten
März 1884. ,

"(l232—2) Nr. 1251.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Stcueramtes
Mottling wird die mit Bescheid vom
26. Jänner 1884. Z. 582, bewilligte und
mit Bescheid vom 22. Juni 1883.
Z. 7098, sistierte dritte exec. Feilbietung
der dem Martin Matetoviö von Rado-
vica Nr. 20 gehörigen Realität Rectf.-
Nr. 43 kä Herrschaft Ainöd reafsnmiert,
und wird die Tagsatzung auf den

7. M a i 1 8 8 4
vormittags 11 Uhr und mit dem vori-
gen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
9. Februar 1884.

^(1475-1) Nr. 1098.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Josef Bevc
von Lulovica die executive Versteigerung
der dem Blas Podbevset von Trnovce
gehörigen, gerichtlich auf 1803 st. geschätz-
ten, im Grundbuche kä Goldenfeld Einl.-
Nr. 138 und 150 vorkommenden Realität
bewilliget und hiez» drei Fellbletungs-
Tagsatzungtn, und zwar die erste auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

1<i. J u n i 1884 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadlum zu Handen der
Llcltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Vchützungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7ten
März 1884.

(1347—3) Nr 16?"'

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindliche" ^ e

thias und Johann Mihitsch von I " ^
wurde bchufs Empfangnahme des ̂
Georg Schuster in Wien wid" ,"
erstern ob 23 st. 3 kr. erwnlttn ^ " 1 ^
Pfandrechls-Uebertt<,gung3brscheldcsvo
18. Februar 1884, Zahl 1080. V '
Johann Erker von Gottschce zum CMi"
ad llctum bestellt. ,̂

K. k. Bezirksgericht Goltschre, ""
13. März 1884. .^

(888—2) Nr. > ^ '

Bekanntmachung. .,.
Bei dem l. ,. BeMsgerlchtc M '

ling wurde über die Klage dcö M '
Kenda von Obersuchor Nr. 7 n"^
Johann Gustin von Kleinleschzc 3 ^
wegen 158 st. f. A die Tagsatzung i"
summarischen Verfahren auf den

2. M a i 1 8 8 4 ,
angeordnet und die Klagsabschrlfl lv^
unbekannten Aufenthaltes ocs Gellte
dem auf seine Gefahr und Kosten lie!""
ten Curator Herrn Franz Fnrlan "
Mottling behündlgt. ^

Der Gellagte hat am bezeichn"
Tage selbst zu erscheinen oder einen "
vollmächligten namhaft zu mache» " .
die Behelfe dem aufgestellten 6 " "
rechtzeitig mitzutheilen. ^

K. t. Bezirksgericht Mottling, "
30. Jänner 1884.
(1357-3) Nr. ?62'

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadma""

dorf wird bekannt gemacht: ^s,l
Es sei über Ansuchen des Blas ^ ,

von Doslowitsch die exec. Versteigerung
dem Anton Zupan von Smoku? g A ^
gen, gerichtlich auf 1295 st. 50 kr. W ^
ten Realitäten Einlage Nr. 67, ?v "
89 der Catastralgemeinde Doslowl t l^ ,
williget und hiezu drei Feilbietungs'^,,
satzungen, und zwar die erste alls

16. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1884 , ^
jedesmal vormittags von 11 bis ̂  ^
Hiergerichts mit dem Anhange a"»,^,!
net worden, dass die Pfandre«' „̂ ,
bei der ersten und zweiten 3" ! " ' ^,
nur um oder über dein Schätzung ^
bei der dritten aber auch unter
selben hintangegeben werden. ,̂acl)

Die Licitationsbedingnisse, N^e»'
insbesondere jeder Licitant vor ge" " ' z»
Anbote ein lOprocentiges Vavl" ^,
Handen der Licitationscommisslon s ̂ c
legen hat, sowie die SchätzungM" ^
und die Gmndbuchsextracte können >̂>
diesgerichtlichen Registratur eW >
werden. ^ ^nsdoll'

K. k. Bezirksgericht Radn"""-
am 22. Februar 1884.

D r u s u n d « e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r ck Fed . N a m b e r g .


